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Liebe Schülerinnen und S
 
wir wünschen Euch beim B
Ausfüllen auf folgendes: 
 

1. Schreibt bitte als E
auf den Antwortbo

 
2. Von den drei vorge

 
3. Bitte macht Euch e

auf dem Antwortbo
Aufsichtsperson um
unendlich viele Bö

 
4. Für jede richtig bea

Frage wird ein Pun
aber natürlich auch
so dass Ihr insgesam

 
5. Wenn die 45 Minu

könnt Ihr behalten.
 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Arbeitszeit: 45 Minuten 

chüler, 

eantworten der Fragen viel Erfolg und auch viel Spaß. Bitte achtet beim 

rstes Euren Namen und Eure Klasse in sauberen Druckbuchstaben oben 
gen. Nicht leserliche Angaben können wir leider nicht bewerten. 

gebenen Antworten gibt es immer nur eine richtige Lösung. 

rst Gedanken und kreuzt dann die Eurer Meinung nach richtige Antwort 
gen an. Falls Ihr Euch doch mal verkreuzt habt, bittet Eure 
 einen neuen Antwortbogen. ABER beachtet bitte: es gibt nicht 

gen…! 

ntwortete Frage bekommt Ihr drei Punkte, für jede falsch beantwortete 
kt abgezogen. Für eine nicht beantwortete Frage gibt es keinen Abzug, 
 keine Punkte. Zu Beginn erhaltet Ihr ein „Startkapital“ von 45 Punkten, 

t zwischen 0 und 180 Punkte erreichen könnt. 

ten vorbei sind, gebt Ihr bitte nur den Antwortbogen ab, den Fragebogen 
 

Los geht’s… viel Erfolg! 

 
 
 
 



 
 
Bereich A: Erdkunde/Geografie 
 
1. Wenn man von Berlin aus mit dem Auto (nur mit dem Auto!) nach Portugal fahren möchte, wie 

viele Länder müsste man dann mindestens durchqueren (ohne Deutschland und Portugal)? 
a)  ein Land   b) zwei Länder  c) drei Länder 

 
2. Wie weit ist es in etwa von Hamburg nach München (Luftlinie, das heißt auf direktem Weg)? 

a)  ungefähr 550 Kilometer b)  ungefähr 770 Kilometer c) ungefähr 990 Kilometer 
 

3. Durch welche englische Stadt geht der Null-Meridian? 
a) Greenwich   b) Oxford   c) Bristol 

 
4. Wie heißt die höchste Pyramide bei Gizeh? 

a) Cheopspyramide  b) Chephren-Pyramide c) Pyramide des Tutenchamun 
 

5. In welcher Stadt befindet sich der „Big Ben“? 
a) London   b) New York   c) Los Angeles 

 
6. Welches ist die Hauptstadt von Belgien? 

a) Brüssel   b) Amsterdam   c) Antwerpen 
 

7. Durch welchen Kontinent läuft der Äquator NICHT hindurch? 
a) Afrika    b) Südamerika  c) Australien 

 
8. Das Saarland grenzt an  

a) Rheinland-Pfalz.  b) Rheinland-Pfalz und Baden-Württemberg. 
c)  Rheinland-Pfalz und Nordrhein-Westfalen. 

 
9. In welchem Bundesland befindet sich die Stadt Frankfurt am Main? 

a) Nordrhein-Westfalen  b) Hessen   c) Rheinland-Pfalz 
 

10. Was kann man auf der italienischen Flagge sehen? 
a) horizontale Streifen: gelb-grün-rot  b) vertikale Streifen: grün-weiß-rot 
c) ein grüner Kreis auf rot-weißen Streifen  

 
11. Was ist eine „Erosion“? 

a) eine Sandlawine, die hauptsächlich in der Sahara vorkommt und durch die sich die 
Sanddünen verschieben 

b) die Abtragung der Erdoberfläche durch Wasser, aber auch durch Wind, Regen und Frost 
c) eine Art Seebeben im Bereich der Arktis, durch das Eisberge brechen und im Meer 

versinken können 
 

12. Welches dieser Länder grenzt NICHT an Deutschland? 
a) Belgien   b) Luxemburg   c) Liechtenstein 

 
13. Wo liegt der Mount Everest, der höchste Berg auf der Erde? 

a) in Nordamerika  b) in Asien   c) in Südamerika 
 

14. Die Hauptstadt von Thüringen ist 
a) Erfurt.    b) Leipzig.   c) Dresden. 

 
15. Welche europäische Hauptstadt liegt an der Themse? 

a) London   b) Dublin   c) Stockholm 

Bitte wenden! 



Bereich B: Geschichte 
 
16. Wann in etwa lebte der Neandertaler? 

a) vor etwa 10.000 Jahren  b) vor etwa 100.000 Jahren c) vor etwa 1.000.000 Jahren 
 

17. Wo entwickelten sich die frühen Hochkulturen? 
a) in den Uferlandschaften großer Ströme wie Nil, Euphrat, Tigris und Hwango 

 b) in den warmen, fruchtbaren Gebieten der Tropen, z.B. dem Amazonas und den indonesischen Inseln 
 c) an den Küsten der Subtropen, wie z.B. in Nordafrika und in Mexiko 

 
18. Welches war die erste Hauptstadt des vereinigten Ober- und Unterägyptens? 

a) Memphis    b) Assuam   c) Kairo 
 

19. Die Griechen nannten das Land zwischen Euphrat und Tigris „Mesopotamien“. Was war die Bedeutung des 
Wortes „Mesopotamien“? 
a) die blühenden Gärten  b) die fruchtbaren Täler  c) das Zwischenstromland 

 
20. Den Pharaonen in Ägypten galt großes Ansehen. Als was galt jeder Pharao? 

a) als Prophet der Götter  b) als Sohn des Sonnengottes Re 
c) als Fruchtbarkeitsgott, der die jährliche Nilflut beherrscht 

 
21. Was sollte der Sage nach aus der Person werden, die den „Gordischen Knoten“ löste? 

a) Es hieß, sie würde nach ihrem Tod als Gott wiedergeboren werden. 
b) Die Person sollte Ehemann der schönen Prinzessin von Indien, Dadhia, werden. 
c) Die Person sollte König der ganzen bewohnten Welt werden. 

 
22. Im alten Römischen Reich nahmen sich einige große Persönlichkeiten selbst das Leben. Welche der 

folgenden Persönlichkeiten starb NICHT durch Selbstmord? 
a) Nero   b) Kleopatra  c) Julius Cäsar 

 
23. In der Antike war die Sklavenhaltung sehr verbreitet. Durch wen kam es im Jahre 73 v. Chr. zu einem 

Sklavenaufstand? 
a) Herkules  b) Spartakus  c) Hannibal 

 
24. Wer war der erste römische Kaiser? 

a) Julius Cäsar   b) Augustus  c) Markus Antonius 
 

25. Wie viel „Weltwunder der Antike“ gab es? 
a) 5   b) 7   c) 9 

 
26. Wer oder was war das Trojanische Pferd? 

a) Trojanische Pferde waren speziell ausgerüstete Kriegspferde, auf denen Achilles und seine Krieger in 
der Schlacht um Troja kämpften. 

b) Das Trojanische Pferd war das Pferd, auf dem die entführte Helena aus Troja flüchten konnte. 
c) Das Trojanische Pferd war ein übergroßes Holzpferd, in dem sich griechische Krieger in die Stadt 

Troja schmuggeln ließen. 
 

27. Bringe diese Kriege in die richtige chronologische Reihenfolge: 
a) 1. Weltkrieg – amerikanischer Bürgerkrieg – Vietnamkrieg 
b) Vietnamkrieg – amerikanischer Bürgerkrieg – 1. Weltkrieg 
c) Amerikanischer Bürgerkrieg – 1. Weltkrieg - Vietnamkrieg 

 
28. Welche dieser Bezeichnungen steht nicht für ein Erdzeitalter? 

a) Kreide   b) Jura   c) Silizium 
 

29. Was genau bedeutet „Homo erectus“, wenn man es auf Deutsch übersetzt? 
a) aufgerichteter Mensch  b) aufgeklärter Mensch  c) gerechter Mensch 

 
30. Welche ungefähre Zeitspanne nennt man „das Mittelalter“? 

a) die Zeit während der letzten Eiszeit 
b) den Zeitraum der Antike um ca.1000 vor bis 600 nach Beginn unserer Zeitrechnung 
c) die Zeit von 500 bis 1500 nach Beginn unserer Zeitrechnung 
 

 



Bereich C: Allgemeines Weltwissen 
 
31. Was passiert bei einer Sonnenfinsternis? 

a) Die Sonne wird durch den Mond ganz oder teilweise verdeckt. 
b) Die Sonne kühlt für einen kurzen Moment so stark ab, dass sie nicht mehr leuchtet. 
c) Die Erde verlässt für einen Moment ihre „normale“ Laufbahn, so dass die Sonne nicht mehr sichtbar 

ist. 
 
32. Wie nennt sich ein Mensch, der die Sterne und andere Himmelskörper untersucht? 

a) Astronom  b) Astrologe  c) Meteorologe 
 

33. Von was ist „UFO“ die Abkürzung? 
a) Unbekanntes Flugobjekt b) Universelle Flucht Oase c) Ultraschall funkendes Objekt 

 
34. Wenn die Sonne so groß wäre wie ein Fußball, dann wäre die Erde in etwa so groß wie 

a) ein Wasserball.  b) ein Tennisball. c) ein Stecknadelkopf. 
 

35. Welche Aussage über unser Sonnensystem ist richtig? 
a) Alle Planeten sind in etwa gleich groß.  b) Alle Planeten haben mindestens einen Mond. 
c) Einige Planeten werden von Ringen aus Gesteinen umkreist. 

 
36. Nach der Vereinigung von Ost- und Westdeutschland hat sich die Anzahl der Bundesländer erhöht. 

Welches dieser deutschen Bundesländer gehört NICHT zu den so genannten „neuen“ Bundesländern? 
a) Thüringen  b) Brandenburg  c) Saarland 

 
37. Welcher dieser Tage ist kein in Deutschland allgemein gültiger Feiertag? 

a) Pfingstmontag  b) Karfreitag  c) Sommersonnenwende 
 

38. Ab welchem Alter besitzt man in Deutschland das aktive Wahlrecht? 
a) mit 16   b) mit 18  c) mit 21 
 

39. Welches Tier sieht man auf dem Deutschen Wappen? 
a) einen Bären  b) einen Adler  c) einen Löwen 

 
40. Was bezeichnet man mit dem Ausdruck „Entwicklungshilfe“? 

a) Damit ist die Hilfe gemeint, die zu früh geborene Kinder in einem Brutkasten bekommen, um sich 
gesund zu entwickeln. 

b) So nennt man Hilfeleistungen an Entwicklungsländer mit dem Ziel, deren wirtschaftliche und soziale 
Verhältnisse zu verbessern. 

c) Der Begriff kommt aus der Photografie und meinte ursprünglich die manuelle Verbesserung von 
Photos, die maschinell entwickelt wurden. 

 
41. Was ist das wichtigste Grundprinzip einer Demokratie? 

a) ein friedliches Leben mit seinen Mitmenschen 
b) alle Macht geht vom Volk aus 
c) Es gibt keine Gesetze, an die man sich halten muss. 

 
42. Wer ist zur Zeit deutscher Bundespräsident? 

a) Horst Köhler  b) Gerhard Schröder  c) Günther Beckstein 
 

43. Was ist ein besonderes Merkmal des Berliner Reichstagsgebäudes? 
a) eine gläserne Kuppel auf einem älteren Gebäude 
b) ein sehr hoher Turm an einer Seite des Gebäudes 
c) ein Wassergraben um das Gebäude herum 

 
44. Welcher Tag kommt in einem Schaltjahr zu den Kalendertagen hinzu? 

a) der 31. Juni  b) der 29. Februar  c) das ist in jedem Jahr anders 
 

45. In welchem dieser Länder wird mit dem EURO gezahlt? 
a) in der Schweiz  b) in Großbritannien  c) in Irland 


